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Österreich als NATO-Transitland:
Neutralität auf dem Prüfstand!

Der Artikel beleuchtet aktuelle militärische Aktivitäten in
Österreich als NATO-Transitland im Ukraine-Konflikt und

die Diskussion um die Neutralität.

Österreich - Die aktuelle politische Diskussion in Österreich
dreht sich um die damit verbundenen militärischen
Transitaktivitäten, die die Neutralität des Landes in Frage
stellen. Eine Anfragebeantwortung des
Verteidigungsministeriums an FPÖ-Generalsekretär Christian
Hafenecker belegt, dass Österreich als NATO-Transitland für den
Ukraine-Krieg aktiv ist. Im Jahr 2024 sind 3.474 Militärtransporte
durch das Land geplant, wobei 954 der Transporte aus den USA
stammen. Auch die Genehmigung von 5.580 militärischen
Überflügen, die von Verteidigungsministerin Klaudia Tanner
erteilt wurde, löst heftige Diskussionen aus. Allein 1.355 dieser
Überflüge kommen aus den USA, und die Prognosen für 2025
deuten auf einen möglichen Rekord bei Transporten und



Überflügen hin.

Hafenecker fordert einen sofortigen Stopp aller Militär- und
Waffentransporte durch Österreich in Kriegsgebiete. Laut Tanner
dienen diese Transporte zur Verstärkung von NATO-
Kontingenten in Osteuropa, was von Kritikern als Aushöhlung
der österreichischen Neutralität angesehen wird. Dr. Susanne
Fürst von der FPÖ bezeichnet die Neutralität als ein
Verfassungsprinzip und kritisiert die aktuellen Maßnahmen als
verantwortungslos. Emil Brix von der Diplomatischen Akademie
spricht sich ebenfalls für eine militärische Kooperation
Österreichs mit der NATO aus.

Debatte über Neutralität und
Auslandseinsätze

Verteidigungsministerin Tanner äußerte sich kürzlich zu
möglichen Auslandseinsätzen des Bundesheers, insbesondere
im Westbalkan und im Libanon, wo sich die wirtschaftliche Lage
dramatisch verschlechtert hat. Auch Einsätze in Afrika, wie eine
EU-Mission in Niger, werden in Betracht gezogen, um
sicherheitspolitischen Aspekten wie Migration und der
Bekämpfung von Menschenhandel und Drogenkriminalität
gerecht zu werden. Aktuell sind etwa 1.000 österreichische
Soldaten in internationalen Missionen, während Deutschland
5.000 Soldaten entsendet.

Tanner widerspricht dem Vorwurf, Österreich sei ein
„Trittbrettfahrer“ in internationalen Einsätzen. Auch betont sie
die humanitäre Hilfe des Landes, die sich in 126 Millionen Euro
finanzieller Unterstützung für die Ukraine niederschlägt.
Österreich unterstützt politische Sanktionen gegen Russland,
sieht sich jedoch weiterhin in der Neutralitäten, was die
Lieferung von Waffen oder die Ausbildung von Soldaten betrifft.
So wird beispielsweise die Ausbildung ukrainischer Soldaten auf
österreichischen Leopard-Panzern als politisch umstritten
bewertet.



Neutralitätsdiskussion im Kontext der EU-
Sicherheitspolitik

Die Debatte über Österreichs Neutralität muss auch im Kontext
der Europäischen Union betrachtet werden. Neutralität hat in
der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) eine
rechtlich geringe Rolle, birgt jedoch politische Verantwortung im
Kontext internationaler Konflikte. Dazu gehört auch, dass
Österreich sich an EU-Sanktionen beteiligt und Waffentransporte
durch sein Staatsgebiet erlaubt, obwohl Neutralität streng
genommen Nichteinmischung in staatliche Kriege bedeutet.

Österreich hat betont, dass Neutralität und Solidarität in der
gegenwärtigen sicherheitspolitischen Lage vereinbar sind.
Künftige Sicherheitsstrategien müssen klären, ob Österreich
neutral oder bündnisfrei ist. Trotz der Neutralität ist die aktive
Teilnahme an EU- und UN-Einsätzen, sowie humanitäre
Hilfsmaßnahmen, ohne die Neutralität zu verletzen, weiterhin
möglich. Der Umgang mit dieser Thematik bleibt von
entscheidender Bedeutung für die politische und
gesellschaftliche Stabilität in Österreich.
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